
Freundinnen und Freunde des  
Chorherrenstiftes St. Michael

Beromünster
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Warum Freundinnen und 
Freunde wichtig sind:

Ort des Glaubens, Ort des Gebets, der Stille  
und der Besinnung – Gnadenort, Kraftort,  
Heiligtum des hl. Erzengels Michael –  
Beromünster ist seit über 1000 Jahren 
ein wichtiges, christliches Zentrum in der 
Schweiz. Menschen aus allen Teilen des 
Landes und darüber hinaus besuchen das 
einzigartige Chorherrenstift und erfreuen 
und erbauen sich an diesem herrlichen Ort.
Die Chorherren sind im täglichen Ge-
bet und in der Feier der hl. Messe mit 
den Wohltätern, den Besuchern und Pil-
gern verbunden und empfehlen sie ins-
besondere dem hl. Erzengel Michael.  

Der Verein «Freunde des Stifts St. Michael 
Beromünster» hilft den Chorherren das 
religiöse, bauliche und kulturelle Erbe 
zu pflegen und für die Zukunft zu  
erhalten. Dazu sind wir auf einen grossen 
Freundeskreis, auf viele Freundinnen und 
Freunde angewiesen. Es freut uns, wenn 
Sie sich zur Mitgliedschaft in diesem  
Verein entschliessen!

Propst Harald Eichhorn			 
Maurus Richard, Präsident

www.stiftberomuenster.ch
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